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1977 - 2017  40 Jahre Kompetenz in Whisky

Mit der Abfüllung „Langskip“ stellt 
Wolfburn Distillery die vierte Qualität in 
der Core Range vor.
Sie präsentiert den Wolfburn Single Malt 
Whisky erstmals in sogenannter Batch 
Strength von 58% und ergänzt die bisherigen 
Releases Northland, Aurora und Morven. 
Für diese Wolfburn Qualität wurden 2013er 
Fässer aus den ersten sechs Monaten der 
Produktion verwendet, somit ist „Langskip“ 
die erste 5-jährige Abfüllung der jungen 
Northern Highland Brennerei.
Benannt nach den typischen Langschiff en 
der Wikinger, die einst die Küste von 
Caithness dominierten und viele tiefe 
kulturelle Spuren hinterließen, steht 
Langskip für Eleganz, Geschmeidigkeit 
und zugleich Kraft und Stärke.
Distillery Manager Shane Fraser hat für 
„Langskip“ ausschließlich beste First 
Fill Bourbon-Fässer selektiert, die den 
fruchtigen maritimen Wolfburn-Stil 
besonders unterstreichen.
Er betont: Mit Langskip bereichern wir unser 
Portfolio mit einer Abfüllung, die erneut die 
hervorragende Qualität unserer Destillate 
zeigt und einen deutlichen Hinweis gibt, 
wohin unsere Reise führen wird.
Auch Wolfburn „Langskip“ wird von Hand 
in der Brennerei abgefüllt, non-chill 

fi ltered, ohne Zusatz von Farbstoff  und mit 
58% Alkoholstärke. 
Wolfburn Langskip wird ab Mitte September 
im deutschen Fachhandel verfügbar sein. 

Übersetzung der offi  ziellen Verkostung: 
Aromen von Obstblüten verschmelzen mit 
getrockneten Äpfeln und heller Eiche.
Am Gaumen entfalten sich Aromen, reich 
und süß, darunter Ahornsirup, dunkle 
Schokolade, Mandeln und Obstkuchen.
Das Finish bleibt schön - Vanille-Nuancen 
verblassen sanft mit einer wärmenden 

Spur Karamell am Ende.
Die ursprüngliche Wolfburn Distillery wur-
de von William Smith 1821 am Westrand 
von Thurso gegründet. Zu damaliger Zeit 
war sie eine der größten Brennereien in 
Schottland, die nach den Zahlen des kö-
niglichen Zollregisters 28.056 Gallonen 
(das entspricht 127.500 Litern) Spirit pro 
Jahr produzierte. Die Destille, die ihren Na-
men von der Wasserquelle, dem Wolf Burn, 
übernahm war bis in die 60er Jahre des 19. 
Jahrhunderts in Betrieb. Der Grund für die 
Schließung ist nicht überliefert.
2011 wurden Pläne, die alte Brennerei zu 
neuem Leben zu erwecken, konkret. Mit-
te 2012 begannen die Bauarbeiten und 
im Januar 2013 wurde erstmals Malt in 
der neuen Wolfburn Brennerei destilliert. 
Die Brennerei ist die nördlichste auf dem 
schottischen Festland und befi ndet sich 
nur 350 m von dem historischen Ort der 
alten Brennerei entfernt. Auch die Produk-
tion lehnt sich an die historischen Wurzeln 
an – der Malt, der auf traditionelle hand-
werkliche Art gebrannt wird, reift sodann 
in erstklassigen Fässern bis er als Single 
Malt abfüllbereit ist. Der erste Wolfburn 
Single Malt wurde im Februar 2016 abge-
füllt. Das Unternehmen ist im Privatbesitz. 

Pressemitteilung Importeur

Vermischtes
Ardbeg Twenty Something 22: 

Aus den dunklen Tagen der Destillerie
Ab dem 9. Oktober 2018 werden Whisky-
Liebhaber die Gelegenheit haben, den 
dritten Release aus der limitierten Ardbeg 
Twenty Something-Reihe zu erleben. 
Der seltene, in ehemaligen Bourbon-
Fässern gereifte 22jährige Single Malt ehrt 
alle Visionäre, die Ardbegs Geist in den 
dunklen Tagen der Destillerie am Leben 
erhielten. In einer Zeit, als der Name der 
berühmten Ardbeg Destillerie anfi ng in 
Vergessenheit zu geraten, entstand dieser 
rare, schottische Whisky. In einer Phase der 
Ungewissheit der 1980er und 1990er Jahre, 
als die Brennblasen schon fast erloschen 
waren und die Zukunft der Destillerie in 
den Sternen stand, hatten junge Whisky-
Enthusiasten einen Traum. Voller Hoff nung 
destillierten und legten sie einige Fässer 
zur Seite, um ihre Zuversicht an Ardbeg 
aufrechtzuerhalten. Unter ihnen auch 
ein junger Mickey Heads, heute Ardbegs 
Destillerie Manager. Er sagt:
„Stolz, Hoff nung und eine Spur Idealismus 
– dies waren die wichtigsten Zutaten für 
diesen außergewöhnlichen Whisky.“
Gebrannt im Frühjahr 1996 in der 

Brennblase, 
die heute alle 
Besucher am 
Eingang der 
D e s t i l l e r i e 
e m p f ä n g t 
und eine 
stolze Iko-ne 
der In-sel Islay 
ist. 
Dr. Lumsden, 
Direktor of 
D i s t i l l i n g , 
Whisky
C r e a t i o n 
& Whisky 
Stocks bei 

Ardbeg, sagt: „Die Ex-Bourbon-Fässer, die 
ich für diesen Ardbeg Twenty Something 
seinerzeit auswählte, ließen einen 
wunderbaren Tropfen reifen – ein Feuerwerk 
tiefer, tropischer Aromen und von delikater, 
komplexer Qualität.“
An der Nase erinnert der Ardbeg 22 Jahre 
mit seinen Aromen an Tropenfrüchte, die in 
süßen Rauch, Ruß und Teer übergehen. Auf 
der Zunge ein Mix frischer grüner Äpfel mit 
Streuseln. Noten von Pfeff erminztee und 

Vanille münden in ein langes, rauchiges 
Finish.
Mit 46,4 Volumenprozent Alkohol nicht 
kühlgefi ltert abgefüllt.
Verkostungsnotiz 
Farbe: Blasses Gold
An der Nase: Noten üppiger tropischer 
Früchte weichen Aromen von süßem 
Rauch, Ruß und Teer.
Am Gaumen: Frischer grüner Apfel mit 
Streuseln, im Anschluss Aromen von Pfef-
ferminztee, feinem Vanille-Toff ee, weißem 
Pfeff er, Nelken, Anis und Eukalyptusöl. Ein 
salzig-waldiges Finale.
Nachhall:  Sehr lang mit einem delikaten, 
süß-rauchigem Finish. 

Ardbeg Destillerie
Nicht ohne einen gewissen Stolz nennt 
sich Ardbeg der ultimative Islay Single 
Malt Scotch Whisky. Ardbeg wurde vor 
über 200 Jahren, 1815 offi  ziell gegründet 
und ist von Kennern in aller Welt als 
komplexester, rauchigster und am 
meisten getorfter Islay Single Malt Whisky 
geschätzt. Gleichzeitig wartet er mit einer 
unerwarteten Süße auf – ein Phänomen, 
das auch „das torfi ge Paradox“ genannt 



Vermischtes 
wird. In den 1980- und 1990er Jahren 
blickte Ardbeg in eine ungewisse Zukunft 
bis zum Jahr 1997, als die Glenmorangie 
Company die Brennerei kaufte und vor 
dem endgültigen Auslöschen bewahrte. 
Seitdem ist die Destillerie wie ein Phönix 
aus der Asche auferstanden und heute 
eine kleine Kultmarke mit einer sehr 
leidenschaftlichen Anhängerschaft.

Pressemitteilung 

Littlemill 40 Jahre alt
Die Littlemill Brennerei wurde offiziell 1772 
in Bowling am Ufer des Flusses Clyde in der 
Nähe von Glasgow auf dem Gelände einer 
bereits im 14. Jahrhundert errichteten alten 
Brauerei gegründet. Es wird gemunkelt, 
dass dort früher illegal destilliert wurde bis 
dann George Buchanan 1750 das Anwesen 
kaufte.
Laut ‚The Scotch Whisky Brennereien, 
verfasst von der renommierten Whisky-
Historikerin und Schriftstellerin Misako 
Udo, wurde dort über sehr lange Zeit illegal 
destilliert. Littlemill war dadurch vielleicht 
sogar die älteste Whiskybrennerei der Welt.
Es ist eine Tragödie, dass Littlemill 1994 in 
einen Dornröschenschlaf versetzt wurde 
und dann im Jahr 2004 durch Feuer zerstört 
und Littlemill - wahrscheinlich für immer 
verschwand - und zur Legende wurde.
Sobald die letzten Fässer abgefüllt sind, 
wird ein wichtiger Teil von Schottland und 
dem Erbe des Scotch Whisky für immer 
verloren sein.
Der Single Malt für die Littlemill 40 Jahre 

alte Celestial Edition reifte zuerst in first-
fill Bourbonfässern aus amerikanischer 
Weißeiche und erhielt eine Nachreifung für 
3 Monate in Oloroso Sherry-Fässern.
Der Whisky wurde am 11. Oktober 1977 
destilliert, ist die bis heute älteste Abfüllung 
eines Littlemill und hat eine hervorragende 
Balance zwischen Brennereicharakter und 
Holzeinfluss.
Abgefüllt mit 46,8 %Vol. und limitiert auf 
250 Flaschen weltweit.

Die Flasche
Jeder Littlemill 40 Jahre alte Celestial 
Edition Dekanter ist aus feinstem 
mundgeblasenem Glencairn Crystal Glas 
hergestellt, bevor er von Hand geschnitten 
und schließlich mit seiner einzigartigen 

Flaschennummer individuell graviert wird. 
Der massive Messingstopfen ist  in Glasgow 
hergestellt und hat einen hochwertigen 
„Fleur“ –Kork um sicherzustellen, dass die 
kostbare Flüssigkeit sicher im Dekanter 
verbleibt.

Geschmacksnoten
Aroma: Florale Noten von Geißblatt und 
Holunder, Frühsommerhecke, mit zarter 
Honigsüße und elegantem Eichengewürz 
aus Zimt und Muskatnuss.
Geschmack: Öffnet sich mit köstlichen 
Früchten, knackig grünem Apfel und 
frischer Ananas mit Grapefruit und Limette-
Zitrusnote, gefolgt von getrockneten 
Früchten (Sultaninen und Rosinen). Vanille-
Toffee verleiht eine deutliche Süße.
Nachklang: Lang mit Noten von 
Früchten und Gewürzen. Grüne Früchte 
(Stachelbeere und Kiwi) gefolgt von 
Wellen von wärmender Zimt und 
Gewürznelke. 

Informationsblatt Brennerei ; 15.09.2018

Wolfburn Distillery „Langskip“
Mit der Abfüllung „Langskip“ stellt die 
Wolfburn Distillery die vierte Qualität in 
der Core Range vor.
Sie präsentiert den Wolfburn Single Malt 
Whisky erstmals in sogenannter Batch 
Strength von 58% und ergänzt die bisherigen 
Releases Northland, Aurora und Morven. 
Für diese Wolfburn Qualität wurden 2013er 
Fässer aus den ersten sechs Monaten der 
Produktion verwendet, somit ist „Langskip“ 
die erste 5-jährige Abfüllung der jungen 
Northern Highland Brennerei.
Benannt nach den typischen Langschiffen 
der Wikinger, die einst die Küste von 

Caithness dominierten und viele tiefe 
kulturelle Spuren hinterließen, steht 
Langskip für Eleganz, Geschmeidigkeit 
und zugleich Kraft und Stärke.
Distillery Manager Shane Fraser hat für 
„Langskip“ ausschließlich beste First 
Fill Bourbon-Fässer selektiert, die den 
fruchtigen maritimen Wolfburn-Stil 
besonders unterstreichen.
Er betont: „Mit Langskip bereichern wir unser 
Portfolio mit einer Abfüllung, die erneut die 

hervorragende Qualität unserer Destillate 
zeigt und einen deutlichen Hinweis gibt, 
wohin unsere Reise führen wird.“
Auch Wolfburn „Langskip“ wird von Hand 
in der Brennerei abgefüllt, non-chill 
filtered, ohne Zusatz von Farbstoff und mit 
58% Alkoholstärke. 
Wolfburn Langskip wird ab Mitte 
September im deutschen Fachhandel 
verfügbar sein. 

Übersetzung der offiziellen Verkostung: 
Aromen von Obstblüten verschmelzen mit 
getrockneten Äpfeln und heller Eiche.
Am Gaumen entfalten sich Aromen, reich 
und süß, darunter Ahornsirup, dunkle 
Schokolade, Mandeln und Obstkuchen.
Das Finish bleibt schön - Vanille-Nuancen 
verblassen sanft mit einer wärmenden 
Spur Karamell am Ende.

Wolfburn Destillerie
Die ursprüngliche Wolfburn Distillery 
wurde von William Smith 1821 am Westrand 
von Thurso gegründet. Zu damaliger Zeit 
war sie eine der größten Brennereien 
in Schottland, die nach den Zahlen des 
königlichen Zollregisters 28.056 Gallonen 
(das entspricht 127.500 Litern) Spirit pro 
Jahr produzierte. Die Destille, die ihren 
Namen von der Wasserquelle, dem Wolf 
Burn, übernahm war bis in die 60er Jahre 
des 19. Jahrhunderts in Betrieb. Der Grund 
für die Schließung ist nicht überliefert.
2011 wurden Pläne, die alte Brennerei 
zu neuem Leben zu erwecken, konkret. 
Mitte 2012 begannen die Bauarbeiten und 
im Januar 2013 wurde erstmals Malt in 
der neuen Wolfburn Brennerei destilliert. 
Die Brennerei ist die nördlichste auf dem 
schottischen Festland und befindet sich 
nur 350 m von dem historischen Ort 
der alten Brennerei entfernt. Auch die 
Produktion lehnt sich an die historischen 
Wurzeln an – der Malt, der auf traditionelle 
handwerkliche Art gebrannt wird, reift 
sodann in erstklassigen Fässern bis er 
als Single Malt abfüllbereit ist. Der erste 
Wolfburn Single Malt wurde im Februar 
2016 abgefüllt. Das Unternehmen ist im 
Privatbesitz. 

Pressemitteilung Importeur

Aerstone Scotch Whisky
William Grant & Sons hat eine neue Scotch 
Whisky-Reihe eingeführt, welche die 
Geschmacksübertragung in der Single-
Malt-Kategorie vereinfachen soll.
Aerstone wird vorerst zwei Ausgaben 
haben: Sea Cask 10 Year Old und 
Land Cask 10 Year Old, die beide die 
Auswirkungen der Reifung und des Malzes 
auf den Geschmack hervorheben. Laut 
William Grant präsentiert das Sortiment 
zwei verschiedene Arten von Whisky 
unter der gleichen Marke. Dies soll es den 
Verbrauchern ermöglichen, das Spektrum 
der Aromen besser zu verstehen und die 
traditionelle - und oft komplexe Sprache 
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zu entmystifizieren, die mit der Kategorie 
Whisky assoziiert wird.
Sea Cask reifte in Lagern in der Nähe des 
Meeres an der Küste von Ayrshire, was 
ihm eine salzige Note gab. Land Cask ist 
ein getorfter Single Malt und wurde in 
Lagerhäusern weiter im Landesinneren 
gelagert.
Laut Sean Wiemann, William Grants 
Global Innovation Brand Manager, wollte 
das Unternehmen eine Marke schaffen, 
die es den Verbrauchern ermöglicht, 
eine sichere Wahl zu treffen und einen 
großartigen Single Malt für den täglichen 
Bedarf anzubieten. Die Kategorie Whisky 
ist komplex und kann einschüchternd 
sein. Mit Aerstone will Wm Grant & Sons 
einige dieser Barrieren abbauen und dazu 
beitragen, die Kategorie Single Malt zu 
vereinfachen und erfahrene Malztrinker 
wie Neueinsteiger dazu einzuladen, mehr 
über die verschiedenen Aromen und Stile 
von Single Malt Scotch zu erfahren.

Rückkehr
Brown-Forman hat die Wiedereinführung des

The GlenDronach 15 Year Old
nach einer dreijährigen Pause angekündigt. 
Das Unternehmen hatte die im Jahr 2009 
erstmals eingeführte Abfüllung durch die 
Übernahme der The BenRiach Distillery 
Co vor zwei Jahren geerbt. Aufgrund 
von Lieferbeschränkungen wurde die 
Abfüllung im Jahr 2015 vom Markt 
genommen und eingestellt.
Die nun wieder eingeführte Abfüllung 
verkörpert den GlenDronach-Stil der 
Reifung in spanischen Eichenfässern mit 
Vornutzung durch edlen Pedro Ximénez- 
und Oloroso-Sherry- aus Andalusien.
Die Abfüllung wird für vier Wochen 
exklusiv in der GlenDronach Destillerie 
angeboten und ist erst danach auf dem 
globalen Markt erhältlich.

just-drinks ; 05.09.2018

Einstieg
Edrington bestätigt die Übernahme einer 
Minderheitsbeteiligung am 2009 ge-
gründeten US-amerikanischen Destillerie-
unternehmen Wyoming Whiskey und  
bezeichnet diesen Erwerb als strategische 
Partnerschaft. Die in Privatbesitz 
befindliche Spirituosen-Gruppe Edrington 
wird die Verantwortung für den Verkauf, 
das Marketing und den Vertrieb der 
Produkte aus der amerikanischen Brennerei 
übernehmen. Hierbei will Edrington seine 
Bemühungen auf Schlüsselstädte in den 
USA, Kanada und Mexiko für das Wyoming 
Whiskey-Portfolio konzentrieren. Auf die 
zukünftige Marktexpansion angesprochen, 
betonte der Sprecher des Unternehmens, 
dass in Amerika noch sehr viel Raum 
für Wachstum vorhanden sei. Wyoming 
Whiskey produziert die Marken Wyoming 
Whiskey Single Barrel, Barrel Strength und 
Outryder Bourbon Whiskey.

just-drinks ; 06.09.2018

The Glenrothes Soleo Collection
Edrington hat eine neue Palette von sechs 
Abfüllungen für die Glenrothes Single Malt 
Scotch-Marke vorgestellt. 
Die Soleo Collection, die im September 
in Großbritannien eingeführt wird, stellt 
„einen mutigen Schritt weg von den 
Vintage Whisky-Abfüllungen, die intensiv 
zur Bekanntheit der Marke The Glenrothes 
beigetragen haben.
Die Soleo Collection umfasst:
• 10 Year Old, UVP von 37 GBP 
• 12 Year Old , UVP von 42 GBP
• Whisky Maker‘s Cut, UVP von 55 GBP
• 18 Year Old, UVP von 100 GBP
• 25 Year Old, UVP von 375 GBP
• 40 Year Old, wird erst im Februar des  
    nächsten Jahres eingeführt.
Alle sechs sind in für Sherry-vorgenutzten 
Eichenfässern gereift.
Durch die Solero Collection sollen die 
Vintage- und Reserve-Abfüllungen vom 
Markt verschwinden. 
Einzelheiten darüber, wann welche 
der bisherigen Abfüllungen aus dem 
Glenrothes-Sortiment zurückgezogen 
werden, liegen nicht unmittelbar vor.
Edrington kaufte im Mai letzten Jahres 
die Markenrechte von Berry Bros & Rudd 
zurück und ist nun wieder Eigentümer von 
Brennerei und Marke The Glen Rothes.

just-drinks ; 07.09.2018

Neue Abfüllungen von Highland Park
Edrington hat für seine Marke Highland 
Park eine Reihe von Whiskys speziell für 
den globalen Reisemarkt eingeführt.
Die Sammlung umfasst vier Abfüllungen 
und bringt die Wiedereinführung von 
Altersangaben sowie ein neues Design. 
Die neue Verpackung schafft den Einklang 
der Abfüllungen für den globalen 
Reisemarkt mit dem inländischen 
Sortiment der Marke.
Die Reihe umfasst:
• Spirit of the Bear, 
   ohne Altersangabe, 40%Vol.
• Loyalität of the Wolf, 
   14 Year Old, 42,3%Vol
• Old Wings of the Eagle, 
   16 Year Old, 44,5%Vol
• Old Viking Pride Travel Retail Edition, 
   18 Year Old, 46%Vol
Die ersten drei Abfüllungen sollen ab 
Sommer 2018 im European Travel Retail 
erhältlich sein, die Viking Pride-Variante 
wird später im Sommer folgen.
Die vollständige neue Kollektion ist 
voraussichtlich ab September 2018 auf 
den großen Flughäfen  im asiatischen und 
nahöstlichen Raum und ab Dezember auf 
dem amerikanischen Kontinent erhältlich.

Diverse Quellen

Neues von Cú Bòcan
Takara Shuzo hat die Cú Bòcan Scotch 
Whisky-Serie aus der Tomatin Brennerei 
um zwei limitierte Single-Malts erweitert. 

Der Vintage 2003, abgefüllt mit 46% Alko-
holgehalt, reifte in torfigen Islay Ex-Sherry 
Butts. 
Der Vintage 1990, abgefüllt mit 52,9%, 
reifte hingegen in torfigen Islay-Ex-Bour-
bon-Fässern ohne Vornutzung durch Sher-
ry. Die Freigabe ist auf 1.400 Flaschen be-
grenzt.
Die Marke Cù Bòcan wurde 2013 als leicht 
torfige Alternative zu dem traditionell 
fruchtigen Tomatin Single Malt eingeführt 
und ist nach einem „mythischen Hochland-
Höllenhund benannt, von dem es heißt, er 
habe einst das Dorf Tomatin heimgesucht.
Die neuesten Abfüllungen folgen dem 
letztjährigen Jahrgang 2006. Laut Brand 
Managerin Lorraine Waddell  ist der Um-
satz im letztem Jahr um 15% gestiegen.

Just-drinks ; 14.09.2018

Neue und alte Brennereien
Aufgrund der zahlreichen Projekte, die 
weltweit zu einer neuen Brennerei führen 
sollen, berichtet diese Rubrik in alphabe-
tischer Reihenfolge über neue oder Fort-
schritte bei bereits bekannten Projekten. 
Auch im September 2018 gibt es Neues 
von solchen Projekten zu berichten:

=> Die Slane Destillerie von Brown-
Forman auf dem Gelände von Slane Castle 
in der Nähe von Dublin hat ihr erstes Fass 
mit Irish Whiskey gefüllt.
Die von der US-Firma Brown-Forman in 
Zusammenarbeit mit der Conyngham-
Familie auf dem Gelände von Slane Castle 
in der Nähe von Dublin gebaute Brennerei 
füllte letzte Woche ein Sherry-hogshead 
mit Malt-Whisky, destilliert aus Gerste, die 
auf dem Anwesen der Burg geerntet wurde 
– also ein local barley Single Malt. 
Die Bauarbeiten für die jetzt voll in Produk-
tion befindliche Brennerei begannen Ende 
2015. Die erste Produktion war für den Au-
gust/September 2017 angekündigt. 
Die Slane Distillery ist die erste Brennerei, 
die von Brown-Forman außerhalb der USA 
gebaut wurde.

=> Bacardi plant in den USA für die Marke 
Angel’s Envy zusätzlich zur bestehenden 
Destillerie in Louisville einen Neubau 
in Henry County, Kentucky, wo man 
gleichzeitig produzieren und auch lagern 
will. Laut Vernehmen ist dort auch ein 
Besucherzentrum geplant und die neue 
Anlage soll Teil des Kentucky Bourbon 
Trails werden.

=> Corsair Distillery (USA) produziert 
momentan an zwei Orten in Nashville 
und einem in Kentucky. In der Nähe von 
Nashville, Tennessee soll nun eine weitere 
Produktionsstätte entstehen, die 52 neuen 
Mitarbeitern Beschäftigung bieten soll. Die 
Anlage in Kentucky wird mit dem Neubau 
aufgegeben, die beiden in Nashville 
bleiben erhalten. Der neue Standort wird 
auch Lagerkapazität für 60.000 Fässer 
haben.



Schottland
Chivas Brothers, Pernod Ricards Scotch 
Whisky Division, hat den ersten offiziellen 
Single Malt aus seiner 

Allt-A-Bhainne 
Brennerei im Bereich 
Speyside herausge-
bracht.
Benannt nach der 
Destillerie selbst, die 
1975 eröffnet wurde, 
ist Allt-A-Bhainne ein 
Single Malt, der die 
Rauchigkeit von Torf 
mit der fruchtigen 
Süße der Speyside-
Region“ verbindet, 
Die Abfüllung ist 
ohne Altersangabe, mit 40,0 %Vol. abgefüllt 
und startet vorab in Großbritannien und 
Australien.

Brown-Forman hat seine erste exklusive 
Abfüllung aus der GlenDronach Brennerei 
für den Travel Retail-Bereich veröffentlicht:

The GlenDronach Forgue Aged 10 Years 
Abgefüllt mit 43,0 
%Vol.
Der Whisky reifte in 
einer Kombination 
aus Oloroso und 
Pedro Ximénez 
S h e r r y f ä s s e r n . 
Nach Angaben des 
U n t e r n e h m e n s 
feiert diese Abfüll-
ung das Erbe des 
Whiskys und des 
Forgue-Tals, wo 
der Gründer James 
Allardice die Destillerie erbaute“.
Wie bei allen GlenDronach-Abfüllungen ist 
The GlenDronach Forgue Aged 10 Years 
nicht kältgefiltert und ohne Farbzusatz.

Die Tomatin Distillery aus den Highlands 
bringt eine Sonderabfüllung mit 
außergewöhnlicher Nachlagerung:

Tomatin 15yo Moscatel Finish
Auf 6.000 Flaschen 
limitierte Auflage, 
abgefüllt mit 46,0 
%Vol.
Der Whisky erhielt 
eine Nachreifung 
für 5 Jahre in 
e h e m a l i g e n 
portugiesischen 
Moscatel-Fässern
Aroma: Intensiver 
und fruchtiger 
Geruch, Noten 
von Jasmin, Orangenblüte, Limette
und Grapefruit.
Geschmack: Aromen von gerösteter 
Mandel, sonnengerösteten Rosinen, 

Neue Abfüllungen
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Neue Abfüllungen
Feigen und Orangen.
Nachklang: Süß mit cremigen Moscatel-
Noten.

Distill International Ltd. kündigt den
Bunnahabhain 1980 Canasta Finish

an. Der Whisky reifte in der frischen Seeluft 
für über 14.000 Tage – zunächst in Oloroso 
Sherry Fässern, dann in perfekt süßlichen 
Canasta Sherry Eichenholzfässern.
Aroma: Noten von Eiche, getrockneten 
Früchten, Feige, Rosinen und Sultaninen, 
ausbalanciert mit Karamell, dunkler 
Schokolade und Vanille
Geschmack: Reichhaltig an Eiche 
ausbalanciert mit süßen getrockneten 
Früchten, Karamell, schwarzem Kaffee und 
Kakao, geröstete Nüsse, mit einem Hauch 
von Küstenaroma.
Nachklang: Trocken, aber anhaltend süß 
und fruchtig mit Nuancen von Eichenholz.

Glenmorangie hat den Start der dritten 
Abfüllung in seiner limitierten Serie Bond 
House No. 1 Vintage gestartet:

Grand Vintage Malt 1993
25 Jahre alt ; 43,0 %Vol.

reifte 10 Jahre 
in Ex- Bourbon-
Fässern gereift, 
bevor dieser 15 
Jahre in Bual 
Madeira-Fässern 
verbrachte - das 
längste Madeira-
Finish für einen 
Glenmorangie 
und auch 
erstmals nur 
exklusiv für den 
Reisebereich.
Die Bond House No 1-Serie wurde Ende 
2016 mit der Abfüllung eines Vintage 
von 1990 ins Leben gerufen. Eine weitere 
Abfüllung, derGrand Vintage Malt 1989, 
wurde Anfang des Jahres veröffentlicht.
Der Name der Serie stammt von 
Glenmorangies erstem Fasslager.

Die Kilchoman Brennerei gibt die 
Markteinführung eines

KIlchoman Sauternes Cask Finish 
bekannt, hergestellt aus nur 30 Fässern.
Der Whisky reifte zunächst in Ex-Bourbon-
Fässern, bevor er 
fünf Monate vor 
der Abfüllung 
in frische Sau-
ternes-Hogs-
heads umgefüllt 
wurde. In dieser 
Ausbauphase 
werden 
Karamell- und 
Vanillenoten aus 
dem Einfluss der 
Bourbonfässern 

um die buttrige Süße aus den Weinfässer 
ergänzt. Der klassische Torfrauch- und 
Zitruscharakter des Kilchoman-Destillates 
verleiht dem Whiskey eine ausgeprägte 
Tiefe, unterstrichen durch die angehobene 
Alkoholstärkestärke von 50%. Auflage 
10.000 Flaschen.

Highland Park hat 274 Flaschen eines 50 
Jahre alten Single Malt im Wert von je 
13.500 £ abgefüllt - und damit die älteste 
Abfüllung der Destillerie für mehr als ein 
Jahrzehnt.
Max McFarlane, Whisky Maker bei High-
land Park, sagte: „Wir haben den 50 Jahre 
alten Highland Park aus nur zwei für Sher-
ry-vorgenutzte spanischen Hogsheads ab-
gefüllt, die 1964 vor mehr als einem halben 
Jahrhundert gefüllt wurden
Wegen der großen Seltenheit des Whiskys 
wurden die Fässer Ende 2009 an unter-
schiedlichen Terminen getrennt transpor-
tiert und dann vereint für weitere acht Jah-
re im Lager in Glasgow gelagert.
Bei der Vereinigung der Hogsheads von 
1964 wurde auch eine kleine Menge des 
erstmals im Jahr 2010 veröffentlichten 
ursprünglichen 

Highland Park 50 Years Old 
(Jahrgang 1960) 

hinzugefügt. Der Whisky ist mit 42,5% Vol. 
abgefüllt und hat süße Noten von reifen 
schwarzen Kirschen und Muscovado-
Zucker, die getrockneten Herbstfrüchten 
und warmem, getoastetem Holz weichen.

USA
Brown-Forman hat das Portfolio von Jack 
Daniel um eine Bottled-In-Bond-Abfül-
lung erweitert, die eine Hommage an 
die Geschichte des nordamerikanischen 
Whiskeys ist. Die Abfüllung gedenkt dem 
Bottled-in-Bond Act, der 1897 in den USA 
verabschiedet wurde, um die Qualität von 
Whiskey im Land zu verbessern. 
Whiskey, der als  Bottled-im-Bond zerti-
fiziert werden soll, muss mindestens vier 
Jahre alt sein und mit 100-proof in einer 
einzigen Saison in nur einer Destillerie ab-
gefüllt werden.


